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Weitere Berichte
Autres rapports
AI tri rapporti

Stiftung Amrein—Troller Gletschergarten Luzern

1. Sitzungen
Der Stiftungsrat erledigte die Geschäfte in 3 Sitzungen,
2• Naturdenkmal, Museum und Oeffentlichkeit
Das 1980 erstellte Zeltdach über dem Naturdenkmal erhielt zusätzlich

noch eine Abdeckung der bisher noch offenen Mittelstütze,
wodurch das Eindringen von Niederschlagwasser erheblich reduziert
werden konnte. Um das Naturdenkmal wurden weitere Gartengestaltungsarbeiten

abgeschlossen.
Die bedeutendste Neuerwerbung des Jahrs war das Skelett eines
eiszeitlichen Höhlenbären, welches nun vor dem bekannten Wandbild
"Luzern zur Eiszeit'* ausgestellt ist und die Höhlenbärenknochenfunde
aus der Steigelfadbalm ob Vitznau ergänzt.-
Mit 168*000 zahlenden Besuchern erlebte der Gletschergarten den
bisher grössten Besucherandrang seiner nun schon 110 Jahre langen
Geschichte. Seit Februar ist der neue Lift im Kaleidoskop des
Spiegellabyrinthes in Betrieb.

3. Sonderausstellungen
vom 14. Januar bis 31. März wurde als Wiederholung die Ausstellung"Der Mensch - von der Zeugung bis zum Tod" von Paul Muggier
gezeigt. Am 19. November 1982 wurde die "Kreuzstich-Ausstellung"
eröffnet. Sie dauert bis 10. April 1983. Diese Eigenproduktion des
Gletschergartens wurde durch Frau Annemarie Wiek-Moser gestaltet.Textilien aus dem nahen und fernen Osten, aus verschiedenen Ländern
und aus Graubünden vermitteln einen Ueberblick über diese weltweit
angewandte Sticktechnik und über die verwendeten Motive, Symbole
und Ornamente. Zusammen mit dem neuerschienenen Bild- und Textband
"Luzerner Bühnenkrippe - das Leben Jesu in vierzehn Bildern" konnte
das interessante Lebenswerk des Krippenbauers Lucien Sauner,
Luzern, erstmals einer breiteren Oeffentlichkeit vorgestellt werden
{24. Nov.82 - 6. Feb.83)

4. Publikation
Im Band XXVII der "Mitteilungen der Naturforschenden Gesellschaft
Luzern" erschien die von Margrit Schifferli-Amrein verfasste
Publikation "50 Jahre Stiftung Amrein-Troller, Gletschergarten
Luzern". Diese Arbeit erklärt Gründung, Aufgaben und Wirken
der Stiftung in den fünfzig Jahren ihres Bestehens.

Der Präsident: Dr. U. Petermann
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